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Auto-Service Wörthsee
- PKW An- und Verkauf
- Nachrüsten von Partikelfilter
- Umrüstung auf Autogas
- Klimaservice
- Fahrradverleih

- Reparatur und 
Instandsetzung aller Fabrikate

- Kundendienst
- TÜV und AU
- Reifenservice

Der Auto-Service Wörthsee unterstützt die Jugendarbeit des SCW.
WIE?? Sagen Sie uns Bescheid, wenn Sie Vereinsmitglied sind. 
Dann werden wir von Ihrer Rechnung einen Anteil in einem 
Spendenkonto für den SCW sammeln - ohne Verlust für sie, 
aber mit Gewinn für die Wörthseer Jugend! Fragen Sie nach 
den Einzelheiten, wenn Sie demnächst wieder unser Kunde sind.
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Allgemein

 Allgemein 

  Herbstfest 2010 

 Es kann nicht immer die Sonne scheinen. Diese Erfahrung mussten wir lei-
der beim diesjährigen Herbstfest machen. Aber trotzdem war es wieder ein 
gelungenes Fest mit zahlreichen Höhepunkten. Absolutes Highlight war sicher 
der Auftritt von Westernreiter Fred Rai mit seinem Pferd Spitzbub. Aber auch 
die Aufführungen unserer jungen Sportler unter Anleitung von Frau Winkler 
und Frau Aicher (Kinderbal-
lett), Rudi Niembs (Kleinkin-
dertanz), Arno Wischnewski 
(G-Jugend-Fußball), Peter Le-
gath (Mädchenfußball) und 
Bernhard Korilla (Volleyball) 
fanden großen Zuspruch. Und 
auch das musikalische Rah-
menprogramm, gestaltet von 
der Blaskapelle Wörthsee, dem 
Männergesangverein und der Band Highway 96, war wieder sehens- und hö-
renswert. Und natürlich auch der Auftakt mit den Etterschlager Böllerschützen. 
Der SC Wörthsee bedankt sich ganz herzlich beim Förderverein Sportlerheim 

und bei dessen Vorsitzen-
den Dr.Dr. Albrecht Deyhle 
für die wiederum großher-
zige Unterstützung bei der 
Organisation des Festes, bei 
allen Helfern und Kuchen-
spendern, aber vor allem bei 
allen unseren treuen Besu-
chern. Und da es trotzdem 
wieder allen Teilnehmern 
viel Spaß gemacht hat, freu-

en wir uns schon alle wieder auf  das nächste Herbstfest am zweiten Oktober-
festwochenende 2011. Und dann scheint auch bestimmt wieder die Sonne. 

 Herbert Gerber  

 Neues vom Vereinsvorstand 

 Lieber Leser, 

 der Jahreswechsel gibt jedem von uns die Gelegenheit, auf  das vergangene Jahr 
zurück zu blicken und auf  das neue voraus zu schauen. Dies gilt auch für den 
SC Wörthsee. Mit dem Abbruch des alten Sportlerheimes und der Fertigstel-
lung der Außenanlagen am neuen Sportlerheim ging in diesem Jahr unsere 
über 5-jährige Bautätigkeit zu Ende. Unser Arbeitsdienstteam hat in dieser Zeit 
Großartiges geleistet und unser Dank gilt den vielen Helfern und allen, die zum 
Gelingen beigetragen haben. Mit der Steigerung der Mitgliederzahl bei einem 
weiter vergrößerten Sportangebot war 2010 wiederum ein gutes Jahr für un-
seren Verein. Doch damit hat der SC Wörthsee auch seine Kapazitätsgrenzen 
erreicht. Erstmals mussten bereits drei Jugendfußballmannschaften ihren Trai-
ningsbetrieb auf  den Schulsportplatz verlegen, in der Schulturnhalle mussten 
wegen der übermäßigen Auslastung einige Kinder auf  Wartelisten gesetzt wer-
den und die Tischtennisabteilung wurde gezwungen, trotz ihres großen Zulau-
fes, Einschränkungen ihres Trainingsbetriebes hinzunehmen. Darum setzt der 
SC Wörthsee große Hoffnungen in den Neubau der Grundschule mit Sporthal-
le. Der größte Wunsch unsererseits für 2011 ist deshalb, dass es der Gemeinde 
Wörthsee im Rahmen ihrer fi nanziellen Möglichkeiten gelingen möge auch eine 
allen unseren Bedürfnissen entsprechende Vereinssporthalle zum Nutzen ihrer 
Bürger zu errichten. Bei den Planungen würden wir dabei gerne mithelfen. Und 
über eine Erweiterung unseres Trainingsgeländes um einen zusätzlichen Trai-
ningsplatz als Ersatz für den künftig nicht mehr in vollem Umfang nutzbaren 
Schulsportplatz würden wir uns ebenfalls freuen.
Das alles sind zwar große Wünsche, aber trotzdem hoffen wir auf  zukunfts-
weisende und nachhaltige Entscheidungen seitens der Gemeinde Wörthsee im 
nächsten Jahr. Schön wäre es.

Ihnen und uns allen wünsche ich noch eine besinnliche Adventszeit und ein 
erfolgreiches, friedliches neues Jahr. 

 Herbert Gerber 
 1. Vorsitzender 

Die Seite vom Vorstand 
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 Abteilung  Fußball  

  Abteilungsleiter:  Arno Wischnewski

 Sylvester-Hörndl-Straße 10a

 82237 Wörthsee

 Tel.: 08153/7891 

  stellv. Abteilungsleiter:  Peter Legath

 Eichenweg 4

 82237 Wörthsee

 Tel.: 08153/89413 

  Jugendleiter:  Roman Dittrich

 Schluifelder Straße 10

 82237 Wörthsee

 Tel.: 0179/9519116 

 Herren 
  Herren I + II + III 

 Nach anfänglich sehr dünnem Spielerkader konnten alle drei Mannschaften 
trotz alledem einen beachtlichen Tabellenplatz im oberen Drittel erreichen.
Aber leider musste man feststellen, dass bei einigen jungen Akteuren der nötige 
Ehrgeiz fehlte (Trainingsabwesenheit) und somit rutschte man zusehends von 
Spiel zu Spiel in der Tabelle zurück. Trotzdem erwarte ich bei diesem Spieler-
potential der I. Mannschaft nach der Winterpause den nötigen Ehrgeiz um am 
Ende doch noch unter den ersten Vier in der Tabelle zustehen. Die II. Mann-
schaft zeigte wenigstens in den letzten Spielen vor der Winterpause was bei ei-
ner optimalen Aufstellung noch alles erreichbar ist. (Auf  geht’s Burschen)
Mit der III. Mannschaft steht man zur zeit auf  einen beachtlichen 2. Platz und 
man wird hoffentlich auch versuchen diesen Platz solange als möglich zu vertei-
digen. (Hoffentlich klappt es) Am 11. Dezember fi ndet unsere Weihnachtsfeier 
ab 19.00Uhr im Vereinshaus statt. Es sind alle Spieler mit Frauen recht herz-
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lich eingeladen. Ich wünsche allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. 

 euer Abteilungsleiter Arno Wischnewski  

 Jugend 

  Rückblick auf die Hinrunde 2010/2011 

 Noch bevor der Ball das erste Mal rollte, gab es eine erfreuliche Nachricht. 
Aufgrund der regen Teilnahme an der Vorbereitung konnte eine zweite D-Ju-
gend Mannschaft für den Spielbetrieb auf  dem Großfeld nachgemeldet wer-
den. Auch die G-Jugend erfreut sich großer Beliebtheit und die Zahl der Spieler 
nimmt stetig zu.
Weniger erfreulich sind jedoch die Platzierungen der einzelnen Mannschaften. 
Bis auf  die F1, die auf  einem hervorragenden ersten Platz liegt, stehen alle 
anderen Mannschaften in der unteren Tabellenhälfte. Gerade im C- und B-Ju-
gend-Bereich ist das schlechte Abschneiden auch auf  mangelndes Engagement 
seitens der Spieler zurückzuführen. 
Hier geht meine Bitte an euch, liebe Spieler: Da Fußball ein Mannschaftssport 
ist, braucht man jeden einzelnen Spieler um Erfolg zu haben. Denkt darüber 
nach und schaut, dass es in der Rückrunde besser wird.
Alles in allem muss man leider sagen, dass es im Moment einfach nicht läuft. 
Das heißt aber nicht, dass es in der Rückrunde so weitergeht...

Zu guter Letzt wünsche ich allen, den Trainern, den Spielern und den Eltern 
eine spannende Hallensaison, ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr. 

 Roman Dittrich  

  DFB-Mobil war da!!! 

 Endlich war es so weit, das DFB-Mobil war da! Am Montag, den 18. Oktober 
konnten unsere Jugendtrainer bei einem Demotraining, das etwa eine Stunde 
gedauert hat, zahlreiche hilfreiche Tipps und Tricks lernen. Wie baue ich ein 
Training auf, wie gehe ich mit meinen Spielern um, ... Diese Fragen und vieles 
mehr konnte von zwei kompetenten Trainern des BFV gut beantwortet wer-
den. Im Anschluss an das Training ging es ins Vereinsheim, um dort weitere 
Informationen vermittelt zu bekommen. Auch hier stand wieder im Mittel-
punkt, wie man als Trainer ein gutes Training abhält - nicht nur an einem Tag, 
sondern über die ganze Saison. Nicht unerwähnt blieben auch die Themen 
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Mädchenfußball, sowie die Frauen-WM, die 2011 in Deutschland stattfi ndet.
Alles in allem war es für alle anwesenden Trainer ein interessanter und lehrrei-
cher Abend, der allen Beteiligten viel Spass gemacht hat!
Genug der Worte - nun ein paar Bilder:

Vielen Dank an die zwei Referenten! 
 Roman Dittrich  

  Hallenturniere 2011 

 Bereits zum 10. Mal richtet der SC Wörthsee im Jahr 2011 seine inzwischen tra-
ditionellen Hallenturniere aus. Gespielt wird wieder in der Schulturnhalle des 
Christoph-Probst-Gymnasiums in Gilching (Talhofstr. 7, 82205 Gilching) an je-
weils einem Wochenende im Januar und im Februar.

Wir freuen uns auf  zahlreiche Zuschauer, die spannende Turniere zu sehen 
kriegen.
Für Speis und Trank ist wie immer reichlich gesorgt! 

 Roman Dittrich  

Januar Februar
Uhrzeit S a m s t a g , 

15.1.
S o n n t a g , 
16.1.

S a m s t a g , 
5.2.

S o n n t a g , 
6.2.

8:45 - 11:30 F1 G E1 F2
11:45 - 14:30 C D1 D2 B
14:45 - 17:30 E2 II. Herren Damen I. Herren
18:00 - 21:15 A III. Herren
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  Neues Outfi t für die E1-Junioren 

 Mit einem Satz neuer Trikots überraschte Rainer Wittenberger von
OPTIK WITTENBERGER IN INNING
unsere E1 Jugendmannschaft im Trainingslager in Kirchdorf/Tirol (Öster-
reich). 
Bereits zum zweiten Mal verbrachte die Mannschaft die letzten drei Tage der 
Sommerferien im Hotel Alphof  am Fuße des Wilden Kaisers. Neben zahlrei-
chen, intensiven Trainingseinheiten standen auch Freizeitangebote wie das 
Salzbergwerk in Berchtesgaden und die Sommerrodelbahn in Durchholzen auf  
dem Programm.
Die Mannschaft von Trainer Peppi Wittenberger und Alexander Hradecky 
spielt nun in einem komplett weißen Dress, ähnlich dem „weißen Ballett“ von 
Real Madrid. Allerdings entsprachen die gezeigten Leistungen in der Vorrunde 
noch nicht ganz den hohen Erwartungen, die die Trainer und Verantwortlichen 
in dieses Team gesetzt hatten. Bei den ersten Punktspielen ließen die Spieler die 
benötigte Athletik und das körperbetonte Spiel vermissen und so wurden sie 
von ihren ersten Gegnern regelrecht „überrollt“. Erst zum Ende der Vorrunde 
konnte sich die Mannschaft diesen nötigen Voraussetzungen für ein erfolgrei-
ches Spiel anpassen und auch das eine oder andere Spiel erfolgreich über die 
Bühne bringen. So konnte man den Lokalrivalen Inning im Derby mit 3:0 be-
siegen und gegen den TSV Moorenweis ein 2:2 Unentschieden erkämpfen. Im 
letzten Saisonspiel gegen den souveränen Tabellenführer aus Weßling lag das 
Team bis 10 Minuten vor Ende der Begegnung mit 3:1 in Führung, ehe es durch 
fehlende Konzentration am Ende doch noch mit 3:4 eine unnötige Niederlage 
einstreichen musste.
Die bevorstehende Hallensaison verspricht jedoch Besserung. Die Vorzüge die-
ser Mannschaft sind diszipliniertes Positionsspiel und hervorragende Balltech-
nik. Diese Attribute kommen ihr nun sicherlich in der Halle zu Gute, sodass 

www.sc-woerthsee.de

Die freundliche Segelschule am Wörthsee
Sportschiff fahrtschule Wörthsee
Peter Gastl; Inh. Peter Hopmann

Praktische und Theoretische Ausbildung zu Segel- und Motorbootführerscheinen
Bootsverleih mit Segel-, Tret-, Ruder-, und Elektrobooten

82237 Steinebach; Seestraße 63; Tel. 08153/7650
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machen, lassen auf  eine erfolgreiche Hallensaion hoffen.
Die Ergebnisse der Hinrunde:

SpFrd Windach 2 - SC Wörthsee 2 6 : 0
SC Wörthsee 2 - TSV Landsberg 2 1 : 5
SC Wörthsee 2 - SC Wessling 2 3 : 8
TSV Schondorf/A. 2 - SC Wörthsee 2 5 : 3
SC Wörthsee 2 - SV Althegnenberg 2 6 : 1
SC Wörthsee 2 - SV Inning/A. 2 2 : 5
SV Kottgeisering - SC Wörthsee 2 0 : 9
SC Wörthsee 2 - TSV Alling 2 X : 0 

 Michi Schupp und Norbert Strangfeld  

  Trainingslager der E2 in Mühldorf vom 09. - 12.09.10 

 Das letzte Ferienwochenende wollten wir wieder einmal in Form eines Trai-
ningslagers als Saisonvorbereitung nützen. Wir wählten dieses Jahr die Jugend-
herberge in Mühldorf  / Obb. als Ziel. Diese JuHe bewirbt ausdrücklich Sport-
gruppen, da sie hervorragende Trainingsmöglichkeiten anbieten kann. 
Wir fuhren mit dem Zug nach Mühldorf. Den angebotenen Gepäck-Shuttle-
Service brauchten wir nicht, da uns Robert Schmid die großen Koffer als auch 
unsere Trainingsausrüstung mitbrachte. Wir beschlossen den ersten Abend 
nach dem guten Abendessen mit einem Dauerlauf  am Innufer. Wir hatten für 
jeden Tag zwei Trainingseinheiten angesetzt. Das Wetter spielte wundersamer-
weise mit und wir konnten bei herrlichem Sonnenschein Fussball spielen. Am 
Freitagabend haben wir selber gekocht und sind nach dem Essen bei Einbruch 
der Dunkelheit mit Taschenlampen ausgerüstet zu einer Nachtwanderung auf-
gebrochen. Auf  den angekündigten Film am Ende konnten wir natürlich nicht 
verzichten. Am Samstag liessen wir uns von der Herberge Lunchpakete herrich-
ten und sind nach dem Vormittagstraining ins Freibad gegangen. Wir hatten 
viel Spass mit den Wasserrutschen. Der Tag klang nach Kicker und Tischtennis 
wieder einem Video aus. Nach dem letzten Training am Sonntag packten wir 
unsere Sachen und traten die Heimreise an. Die Heimfahrt verlief  eigenartiger-
weise wesentlich ruhiger als die Hinfahrt. 
Wir möchten uns an dieser Stelle für die Unterstützung des SC Wörthsee be-
danken, der uns einen Jugendherbergsausweis zur Verfügung stellte, bei Robert 
Schmid, der uns in allen Momenten tatkräftig unterstützte, bei der Jugendher-
berge und beim Sportverein Mühldorf  für die unkomplizierte Vermietung der 
Sportanlage. 

man positiv auf  das neue Jahr und die Hallensaison blicken kann.
Und in der Rückrunde sollte dann auch der Mix aus Technik, Positionsspiel, 
Körpereinsatz und Athletik zu mehr Erfolg für die E-1 Jugend des SC Wörthsee 
führen. Die Mannschaft und die Trainer arbeiten intensiv daran.
Und:
Bei allem berechtigten Ehrgeiz bleibt das wichtigste am Spiel immer noch der 
„Spaß am Fußballspielen“! 

 Peppi Wittenberger  

  E2 – Hinrunde 2010 

 Die Hinrunde verlief, wenn wir die Ergebnisse betrachten, durchwachsen. Aller-
dings verliefen die Spiele nicht immer so, wie das Resultat zu zeigen scheint. Wir 
erspielten auch bei den verlorenen Spielen viele Chancen und kassierten das 
eine oder andere Tor unglücklich. Einig sind wir uns aber darin, dass die Kin-
der auf  einem guten Weg sind und die Rückrunde etwas siegreicher ausfallen 
wird. Dazu kommt, dass wir die Mannschaft nicht ergebnisorientiert aufstellen, 
sondern nach Möglichkeit alle Spieler zum Zug kommen lassen. Da passieren 
schon mal Malheurchen. Weiters spielen die Kinder nicht auf  einer festen Po-
sition, sondern werden von Spiel zu Spiel mit wechselnden Aufgaben betraut. 
Dabei erlebten wir auch positive Überraschungen. Einzelne Spieler hervorzu-
heben, ist nicht unser Ding, da andere dann nicht hervorgehoben würden. Wir 
sind mit der ganzen Mannschaft mehr als zufrieden. 
An dieser Stelle möchten wir uns bei Roman Dittrich für die Einladung des 
DFB-Mobils nach Wörthsee bedanken. Wir greifen seitdem auf  die online an-
gebotenen Trainingseinheiten zurück. Die Entwicklung, die die Kinder dabei 
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Für interessierte Trainer: Es gibt einige Jugendherbergen in Bayern, die ähn-
lich gute Sportmöglichkeiten (auch mit Hallenbenützung) anbieten. Dass beim 
Essen auf  Allergiker oder religiöse Regeln Rücksicht genommen wird, ist Stan-
dard. Einfach mal die Internetseiten der Jugendherbergen angucken. Wir wer-
den nächstes Jahr wieder fahren. 

 Michi Schupp und Norbert Strangfeld  

  F1-Jugend 

 Wir starten unseren Bericht, noch als F2, an einem heißen Sommertag zur Zeit 
der WM 2010. Am gleichen Tag wie das Spiel Deutschland gegen Argentinien 
fahren wir nach Herrsching zum Sommerturnier. Wegen der großen Hitze und 
dem Fußballspiel im Fernsehen sind einige Mannschaften gar nicht erst ange-
reist uns so musste der Spielplan umgestellt werden. Zwischendurch gab’s dann 
aber sogar eine Pause, um das Deutschlandspiel im Fernsehen im eigens dafür 
aufgestellten Zelt anzuschauen. Nach drei gewonnenen Spielen und einem Un-
entschieden ziehen unsere Jungs ins Finale ein. Gegen Weßling geben sie alles 
und können kurz vor Schluss noch zum 1:1 ausgleichen. Das darauf  folgende 
„Elf“-Meterschießen gewinnen sie und werden damit Turniersieger. 
Eine Woche später geht’s zum Turnier nach Oberalting. Wieder ein glühend 
heißer Sommertag – jeder möchte eigentlich lieber zum Baden gehen, als Fuß-
ball spielen. Gespielt wird hier auf  Kunstrasen und der liegt unserer Mann-
schaft nicht wirklich. Nachdem die ersten zwei Spiele verloren wurden hat sich 
die Mannschaft gesteigert und die nächsten drei Spiele knapp mit 1:0 gewon-
nen. Im Spiel um Platz 5 reichte es mal wieder nur zu einem unentschieden und 
so mussten unsere Jungs wieder zum „Elf“Meterschießen ran. Dieses haben sie 
erneut gewonnen und wurden so noch 5. von 12 teilnehmenden Mannschaften. 
Ein Ergebnis, das sich durchaus sehen lassen kann.
Im Herbst ging‘s als F1 in die Punktrunde. Was soll man dazu sagen. Inzwischen 
sieht das Ganze richtig nach Fußball aus. Los ging‘s mit einem 4:2-Sieg gegen 
Schondorf. Eine Woche später wurde Egling a. d. Paar mit 9:2 nieder gespielt. 
Beim Spiel gegen Alling hat die Mannschaft die zweite Halbzeit verschlafen und 
so die 3:1-Führung aus der Hand gegeben. Letztlich reichte es dann nur noch zu 
einem 3:3 unentschieden. Obwohl die Mannschaft gegen Windach ohne Trai-
ner angereist war, haben sie nach einem 0:1-Rückstand doch noch super zusam-
mengespielt und dadurch verdient 8:1 gewonnen. Weiter ging‘s gegen Eching. 
Hier durfte sogar die Abwehr mal Tore schießen und der Torwart schlug sogar 
Räder im Tor vor lauter Langeweile. Zum Schluss stand‘s dann 12:0 für uns.
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Am nächsten Spieltag ging‘s heiß her im Derby gegen Inning. Unsere Mann-
schaft hat wieder schön zusammengespielt und so auch einige Tore erzielt. Teil-
weise haben auch die Inninger schön gespielt, aber ihre Chancen nicht verwer-
tet, einen Stafstoß verschossen und uns sogar mit einem Eigentor noch einen 
Treffer geschenkt. So reichte es für Inning nicht und wir gewannen 4:1.
Beim letzten Spiel der Hinrunde gegen Haspelmoor haben sich unsere Jungs ge-
gen einen gleichwertigen Gegner richtig schwer getan. Kurz vor Schluss gelang 
es uns aber zum Glück noch den 3:2-Siegtreffer zu erzielen. 
Jetzt ist es so, dass es in der F-Jugend noch keine offi zielle Tabelle gibt, da ja der 
Spaß im Vordergrund stehen soll. Aber in diesem Fall möchte ich doch erwäh-
nen, dass unsere F1, wenn man aus den gespielten Begegnungen eine Tabelle 
errechnen würde (hier ein Dank an Martin Wols, der die Tabellen auf  der Inter-
netseite des SCW immer pfl egt), auf  dem 1. Platz stehen würde.
Als letztes möchte ich jetzt noch von der Hallenmeisterschaft berichten:
Für manche wohl mitten in der Nacht, um 8 Uhr morgens mussten wir schon 
in Inning antreten. Im ersten Spiel gegen Greifenberg waren dann wohl auch 
noch nicht alle ganz wach und so reichte es nur zu einem 3:3. Im zweiten Spiel 
gegen Wessling ging’s dann schon etwas besser und deshalb haben wir auch 
2:1 gewonnen. Gegen den späteren Turniersieger Wildenroth reichte es ein-
fach nicht ganz, da zu viele Chancen vergeben wurden, und so verlor unsere 
Mannschaft 2:3. Gegen Windach haben unsere Jungs wieder super zusammen-
gespielt und dann auch verdient 2:0 gewonnen. Danach ging es wieder mal 
gegen den Rivalen Inning. Hier wollten wir unbedingt gewinnen, aber in diesem 
sehr kampfbetonten Spiel konnten wir unsere Chancen nicht nutzen und so 
endete es leider 0:0. Im letzten Spiel gegen Stockdorf  zeigten unsere Jungs noch 
mal wunderbaren Kombinationsfußball und gewannen verdient mit 3:0. Da es 
in der F-Jugend noch kein Weiterkommen in eine zweite Runde gibt, sind wir 
vollkommen zufrieden mit dem erreichten 3. Platz. 
Herzlichen Glückwunsch zu all diesen tollen Ergebnissen und macht weiter so, 
wir wollen in Zukunft noch viele so schöne Spiele von euch sehen!!
Zuletzt möchte ich mich noch bei Tim Neumann, Niklas Taft, Kilian Stingl-
hammer, David Müller und allen anderen, die uns als Schiedsrichter geholfen 
haben, für ihren Einsatz bedanken. 

 Pezi Seelig  

  G-Jugend 

 Momentan besteht die Mannschaft aus 16 Spielern Jahrgang 2004 und 17 Spie-
lern Jahrgang 2005. Ab September 2010 wurden 5 Spiele bestritten, man ge-
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II sowie „Die wilde 12“ konnten 
nicht ganz vorne landen, aber 
immerhin waren die meisten 
Kinder zum ersten Mal dabei 
und die Freude und Aufregung 
war allen anzumerken. Bei den 
Kindermannschaften gibt es 
eine Altersgrenze, sodass die 
Mannschaften immer wieder 
durch Jüngere ergänzt werden 
müssen. „Die wilde 12“, die 
zum ersten Mal 2006 in Wör-
thsee an den Start ging, musste 
dieses Mal schon Läufer sowohl an die Damen- als auch an die Herrenmann-
schaft abgeben, was sich natürlich zukünftig als Basis für ein Weiterbestehen der 
Seniorenmannschaften und ihre notwendige Verjüngung erweist. 

 Eva Schmitt  

  Sportabzeichenverleihung 

 Dieses Jahr konnten wir 20 Kinder motivieren, ihr Sportabzeichen zu machen.
Wir verbrachten einen netten Sonn-
tag Nachmittag auf  dem Schul-
sportplatz mit Werfen, Sprinten, 
Springen... Einige Eltern kämpften 
ebenfalls um ihr Abzeichen. Die fei-
erliche Verleihung fand am 10.11. 
im Albrecht Deyhle Haus statt. 
Der Verein spendierte den Kinder 
eine Brotzeit. Vielen Dank!!!
Das Training fi ndet wie immer 
wieder nach den Osterferien 2011 
auf  dem Schulsportgelände von 
19.00-20.00 Uhr statt. Wann der 
nächste Abnahme Termin ist, könnt ihr dann spätestens nach den Pfi ngstferi-
en im Internet oder unter der Telefonnummer: 08153/990577 (Johanna Benz) 
erfahren.
Einen schönen Winter 

 Hanna Benz und Inge Strohmeyer  

wann gegen TSV Moorenweis (9:4), SC Weßling (12:0), TSV Alling (13:1) und 
TSV FFB West (6:3) und spielte gegen Greifenberg 2:2 unentschieden. Bei den 
Spielen wurden die beiden Jahrgänge gemischt. Mein Dank gilt auch den El-
tern für ihren Mitarbeit z.B. beim Fahren zu den Spielen und Trikot waschen. 
Auch danken möchte ich den beiden CO-Trainern Korbinian Polz und Markus 
Nothas für ihre Mitarbeit.
Am 19. Dezember fi ndet unsere Weihnachtsfeier ab 17.00 - 20.00 Uhr im Ver-
einsheim mit Eltern statt. Hierzu lade ich alle recht herzlich ein.
Als ein sehr zufriedener Trainer wünsche ich allen ein Frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr 

 euer Trainer Arno Wischnewski  

 Abteilung

 Freizeitsport /Turnen/Gymnastik 

  Abteilungsleiter:  Brigitte Meyer

 Fichtenstr. 5

 82237 Wörthsee

 Tel.:  08153/7050 

  7 Mannschaften beim Landkreislauf 

 Auch 2010 konnte der SC Wörthsee wieder mit immerhin 7 Mannschaften 
beim Landkreislauf  in Aschering an den Start gehen. Vorbei sind allerdings die 
Zeiten, als es noch 3 Damenmannschaften (z. B. 1999 in Gilching) gab – die 
Organisatorinnen waren erleichtert, dass ihr 10-er Team, wenn auch teilweise 
erkältungsgeschwächt, vollständig am Start war. Ähnlich stellt sich die Situation 
in der Herrenmannschaft dar; letztlich fanden sich aber doch 10 Herren, die 
unter den 123 gemeldeten Herrenmannschaften einen durchaus beachtlichen 
42. Platz belegten. Neben den Tischtennisherren startete auch wieder eine Ü 60 
Herrenmannschaft – großer Respekt vor dieser tollen Leistung! 
Dass der SCW so gut repräsentiert war, liegt erfreulicherweise an den 3 Kin-
dermannschaften, die unter den insgesamt 20 gemeldeten Kindermannschaften 
nicht nur zahlenmäßig stark waren, sondern mit einem 8. Platz durch die SpA-
zen-Kinder (=Sportabzeichen-Kinder) durchaus erfolgreich waren. Die SpAzen 
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  Neue Angebote in der Gymnastik 

  Yoga für Teenager (von 10-13 Jahren) im Dr. Dr. Albrecht-Deyhle-Haus 
 
Gerade junge Menschen stehen vielen Veränderungen und Herausforderungen 
gegenüber. Daher ist Yoga eine gute Möglichkeit über die Bewegung zur Ruhe 
zu kommen und den wachsenden Körper aufzurichten und zu stärken. Yoga 
kann die Konzentration und die Fähigkeit zu Lernen verbessern. Yoga ist ein 
wunderbarer Ausgleich zum langen Sitzen in der Schule und bei den Hausauf-
gaben.
Beginn: Dienstag, den 11.01.2011
Uhrzeit: von 16:30 - 17:30 Uhr
Kurskosten: 79,00 € für 10 Einheiten (während der Schulferien fi ndet kein 
Kurs statt)
Information: 08105/218511 oder Mail kerstin.kastrup@web.de
 
 Seniorengymnastik (im Dr. Dr. Albrecht-Deyhle-Haus) für alle Vereinsmitglie-
der (kein Kurs) 
 
Der SC Wörthese startet am 07.12. und 14.12.2010, von 17:45 bis 18:45 Uhr, 
mit einer neuen Gymnastikgruppe. Frau Tamara-Jil Illmann befi ndet sich in der 
Berufsausbildung zur Staatlich geprüften Gymnastiklehrerin. Mit ihrem neu er-
lernten Wissen, z.B. ganzheitliches Rückentraining oder Hilfe bei Alltagsleiden, 
Verspannung aus ganzheitlicher Sicht, Balance, Körperkompetenz und Ge-
schicklichkeit wird sie die Seniorengymnastikstunde für und mit uns gestalten. 
Nach der Weihnachtspause beginnt ab dem 11. Januar 2011 immer dienstags 
von 17:45 bis 18.45 Uhr die reguläre Übungsstunde.
 
 Body-Art-Kurs im Dr. Dr. Albrecht-Deyhle-Haus 
 
Body-ART ist ein Gesundheitsworkout, das nicht einzelne Muskelgruppen trai-
niert, sondern den Menschen als eine Verbindung von Körper, Geist und Seele 
betrachtet. In den USA wurde body-ART 2005 und 2006 als bestes Trainings-
konzept ausgezeichnet.
body-ART verbindet Trainingspositionen, meist aus dem Yoga und klassische 
Atmungstechniken zu einer Synergie aus körperlichem Training und mentaler 
Entspannung. Das Ziel des bodyART-Trainings ist, das korrekte Funktionieren 
des gesamten Körpers durch funktionelle Kräftigung und Stabilisierung des 
ganzen Bewegungsapparates zu gewährleisten.
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Weitere Informationen fi nden Sie unter www.annette-grein.de
Kursbeginn: Montag, den 10.01.2011
Kursdauer: 10:00 bis 11:30 Uhr
Kurskosten: jeweils für 10 Einheiten € 47,50 (SCW-Mitglieder), € 80,00 
(Nichtmitglieder) 

 Brigitte Meyer  

  Mutter-Kind-Turnen 

 Jeden Dienstag 15:00-16:30 in der Schulturnhalle.
Es kommen jetzt wieder Anfänger in die Gruppe und ihnen werden mit ei-
nem Parcour verschiedene Angebote vorgestellt, die sie ermuntern sollen ihren 
Körper durch Bewegungserfahrungen und die dabei empfundene Erfolgsfreude 
steuern zu lernen. Es sind Abenteuer für die Kinder und es öffnen sich Türen 
zu neuen Bewegungsmustern, die Kinder strahlen nach gelungenen Aktionen, 
beobachten ihre Umgebung und versuchen mit dem Nachahmungsdrang, die 
bei anderen Kindern gesehenen Fertigkeit für sich zu lernen. Sind enttäuscht, 
wenn es nicht gleich klappt. Es kommt auch vor dass so eine Negativerfahrung 
etwas verunsichert und man dann dieses Gerät etwas meidet. Kinder reagie-
ren sehr unterschiedlich und trotzdem ist bei jedem Kind der Fortschritt und 
die gewonnene Selbstsicherheit bald zu erkennen. Sie nehmen Kontakt mit 
Gleichaltrigen auf, beobachten, erkunden, üben, haben Erfolg oder weniger 
Erfolg, lassen sich nicht entmutigen oder stecken mit ihren Ansprüchen etwas 
zurück. Eines der wichtigsten Punkte ist nach meinen Beobachtungen die in 
jedem Kind angelegte Neugier und der Drang etwas auszuprobieren. Gerade 
das wird gefördert. Die Kinder spüren auch die Anerkennung, wollen gesehen 
und gelobt werden und sie werden von den anderen Kindern mehr motiviert 
als das ein Erwachsener anregen kann. Es ist aber auch von Vorteil, wenn die 
Eltern oder Begleiter schon auch die Kinder dazu aufforden, die angebotenen 
Bewegungsübungen mitzumachen. Es gibt Kinder , die sich davor etwas drü-
cken, deren Entwicklungsschritte sind daher aber auch langsamer. Später beim 
Vorschulturnen werden sie vom Übungsleiter angehalten. Bei der Mutter-Kind-
Stunde sollten das die Eltern tun. Bei diesen Kindern gibt es dann zwangsläufi g 
nicht so viele Erfolgserlebnisse. Diese Erfolgserlebnisse sind aber das Wesentli-
che von Entwicklungsschritten. Mit zunehmendem Alter erkenne ich den Wert 
dieser frühen Entwicklung zu mehr Selbstbewusstsein und nachdem ja bei uns 
danach auch Folgegruppen angeboten werden,erfährt dieser Lernprozess eine 
kontinuierliche Weiterführung und ist so auch ein Mosaikstein zur Sozialisation. 
Der Fußball hat später gerade für die Jungen eine große Anziehungskraft. Aber 

Rudolf Gutjahr
T e x t i l i e n
Moosbichlweg 2, 82237 Wörthsee

Tel.: (08153) 8371Wörthsee
Tel.: (08153) 7354
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auch andere Neigungen können über das Angebot der Vereine in der Gemeinde 
wahrgenommen werden, nicht nur im Sport. Es beginnt aber mit den ersten 
Schritten und wer erst später anfängt hat meiner Meinung nach später auch 
mehr Nachholbedarf. Die Integration im Kindergarten, Schule und später in 
andere Gruppen wird erleichtert, wenn mehr Selbstbewusstsein vorher schon 
entwickelt wurde. Mir tun immer die Kinder Leid, denen solche Wege nicht 
eröffnet wurden und die damit auch größere Probleme mit der Gesellschaftsin-
tegration haben und leider habe ich in meiner Lebenszeit auch Beispiele dafür 
erfahren.
Schnupperstunden sind jederzeit und ohne Anmeldung möglich, ja sogar er-
wünscht. 

 Rudi Niembs  

  Tanzen 

 Jeden Freitag 19:30-22:30 (außer in den Schulferien) im Dr. Dr. Albrecht-Deyh-
le-Haus am Fußballplatz im Mehrzwecksaal im 1.Stock. Man kann zeitüber-
greifend kommen und bleiben.
Für den Beginn ist eher die frühere Zeit ein Vorteil, weil man hier noch mehr 
individuell auf  ein Paar eingehen kann. Es ist aber jederzeit möglich vorbeizu-
schauen. Bitte eigene Tanzschuhe mitbringen, mit den Straßenschuhen darf  
man die oberen Räume nicht betreten. Inzwischen besteht dieses Tanzangebot 
über 3 Jahre und man kann Tänze lernen,Tanzkenntnisse erweitern und etwas 
individueller auch wieder auffrischen.
Gelernt werden die üblichen Standard und Lateintänze, Discofox, Salsa/Mam-
bo und Bachata. Je nach persönlichem Ehrgeiz und investierter Zeit ist es mög-
lich bis in den Goldkursbereich zu kommen. Auf  Wunsch werden auch die be-
reits gelernten Kenntnisse etwas verfeinert und der Spaß im Tanz erhöht,weil 
das Paar sich harmonischer auf  der Tanzfl äche bewegen kann und beide da-
durch ein angenehmeres Körpergefühl erreichen.
Vereinsmitglieder zahlen pro Abend 4,00 €, Nichtmitglieder 6,67 €. Davon wird 
auch die Saalmiete bestritten.
Tanzen regt sehr vielseitig an es werden viele positiven Signale an Körper ,Seele 
und Geist gesendet, die Teilnehmer in gehobene Stimmung versetzt und es trägt 
wesentlich zur Gesunderhaltung und zum Wohlbefi nden bei. Folgende Zeilen 
habe ich in einer Abhandlung gefunden:
Tanzen ist Spaß und wird von Ärzten als Ausgleichssport empfohlen; wer tanzt 
stärkt Körpergefühl und Selbstwahrnehmung. Der Gleichgewichtssinn wird ge-
fördert, es ist ein optimales Gehirnjogging, das Koordination, Kreativität und 
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Freizeitsport / Judo

 Abteilung  Judo  

  Abteilungsleiter  Dirk Marsen

 Seestr. 5

 82237 Wörthsee

 Tel.:  08153/906619 

  Unsere kleine Judogruppe, von 6-8 Jahren, die mit viel Eifer bei den Spielfor-
men und den ersten Fallübungen mitmacht, freut sich über jeden Neuzugang. 
Die ersten Gürtelprüfungen kann man mit 7 Jahren ablegen. Wer noch dazu-
kommen will ist gern gesehen. Er kann auch erst einmal reinschnuppern. Mit 
einem Vereinsbeitrag von 40 € kann man in Wörthsee bei allen angebotenen 
Sparten, darunter auch Judo, teilnehmen. Die Judoanzüge in diesen kleinen 
Größen kosten zwischen 16-22 € und werden später auch aus 2. Hand zurück-
genommen.  Regelmäßiger Trainingsbesuch ist aber nötig, um die geforderten 
Kenntnisse und Fertigkeiten für die Prüfung vorzuweisen. Die Trainer müssen 
vor der offi ziellen Prüfung die Kinder so vorbereiten, dass sie bei einer Hausin-
ternen Prüfung die Inhalte beherrschen und abrufen können.
Die Teilnehmer werden durch diesen Sport etwas kräftiger, lernen etwas Diszi-
plin und können dem Drang zum Kräftemessen in geregelter Form nachkom-

Musikalität schult. Experten sind sich daher einig, dass durch Tanzen auch 
Stress leichter abgebaut werden kann. Darüber hinaus pfl egt man auch gesell-
schaftlichen Kontakt!
Mit anderen Worten: „Ich lobe den Tanz, denn er befreit den Menschen von 
der Schwere der Dinge, fi ndet den Vereinzelten zu Gemeinschaft. Ich lobe den 
Tanz, der alles fordert und fördert, Gesundheit
und klaren Geist und eine beschwingte Seele. O Mensch lerne tanzen, sonst 
wissen die Engel im Himmel mit dir nichts anzufangen.“
(Aurelius Augustinus – Bischof  und Kirchenlehrer 354-430)
Übrigens werden Singlemänner gesucht, Tanzpartnerinnen haben schon ange-
fragt.
Schnupperstunden sind jederzeit möglich. Nähere Infos unter Tel. 08153-8118 
(erst spät abends bis 24:00 erreichbar) 

 Rudi Niembs  
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Im PortraitJudo / Im Portrait

nur drei in die höhere Klasse befördert. So leitet Alexander seit dieser Saison 
unter Beobachtung Spiele in den Landkreisen Wolfratshausen-Bad Tölz und 
Weilheim-Schongau und muss sich nach jedem Spiel einer strengen Beurteilung 
unterziehen. Mit seinen klaren Entscheidungen, seiner Präsenz und seinem höf-
lichen, aber bestimmten Auftreten und seinem Laufvermögen braucht er kei-
ne Kritik zu fürchten. Und wegen Schiedsrichterbeleidigung musste Alexander 
auch noch niemanden vom Platz stellen. Überhaupt kam er bisher fast ohne 
rote Karten aus. Auch das beweist seine unbestrittene Souveränität. Da dies 
alles viel Zeit in Anspruch nimmt, bleibt für den Gymnasiasten nur mehr wenig 
Zeit für andere Hobbys wie Klettern in der Kletterhalle Gilching. Aber auch da 
ist keine Herausforderung zu groß für ihn. Der SC Wörthsee ist stolz auf  seinen 
Nachwuchsschiedsrichter und wünscht Alexander weiterhin so viel Erfolg und 
natürlich den Aufstieg in die Bezirksliga. 

 Herbert Gerber 

 P.S. Wer Alexander nacheifern möchte, kann dies ab 24.1.2011 tun. Da beginnt 
der nächste Neulingskurs für Schiedsrichter in Türkenfeld. Der SC Wörthsee 
freut sich über jeden Teilnehmer. 

 Im Portrait: Alexander Liebhart 

 Es fi ng Alles mit einem gebrochenen Arm an. Weil er wegen dieser Verletzung 
nicht in der Fußball D–Jugendmannschaft mitspielen konnte, fragte ihn sein 
Trainer Rudi Niembs, ob er nicht das Spiel als Schiedsrichter leiten wolle. Ale-
xander wollte. Und damit begann die Karriere von Alexander, Jahrgang 1994, 
als Schiedsrichter. Nach dem erfolgreichen Abschluss des Schiedsrichterkurses 
im Februar 2007 (als 12-Jähriger) leitete Alexander bald Spiele im Jugendbe-
reich. Sein erstes Spiel pfi ff  er bei einem Jugendturnier in Aich. Und zwar 
schon so gut, dass er noch im selben Jahr bei höherklassigen Jugendmannschaf-
ten zum Einsatz kam. 2008 durfte er bereits zwei Spiele von Erwachsenen lei-
ten. Auch das tat er wiederum so bravourös, 
dass schon 2009 die Übertragung von Spiel-
leitungen bis zur Kreisklasse die Folge war. 
Und weil Aich für Alexander eine besondere 
Bedeutung hat, pfi ff  er 2010 dort auch sein 
erstes Kreisligaspiel. Auf  seine beachtlichen 
Leistungen wurde man bald auch bei der 
Schiedsrichtergruppe Ammersee/Fürsten-
feldbruck aufmerksam. Seit diesem Sommer 
gehört Alexander dem Förderkader Kreisliga 
an mit dem Ziel innerhalb von drei Jahren 
den Aufstieg in die Bezirksliga zu schaffen. 
Doch das ist ein schwieriger Weg, denn aus 
den aus vier Schiedsrichtergruppen ausge-
wählten 12 Schiedsrichtern werden jährlich 

men, weil sie den Gegner im Training als Übungspartner begreifen müssen. 
Ohne einen lernunterstützenden milden Widerstand dauert es länger bis Würfe 
, Halteübungen und Fallübungen gekonnt angewendet werden können. Außer-
dem sind die Fallübungen bei anderen Sportarten auch hilfreich und vermin-
dern das Verletzungsrisiko. 
Das Training ist jeden Donnerstag 17:00-18:30 in dem Dr. Albrecht Deyhle 
Haus. Für April, Mai ist die offi zielle Prüfung angedacht, der Termin hängt 
aber von dem Lernfortschritt ab. Interessenten können am Übungstag vorbei-
kommen, eine vorherige Anmeldung ist nicht nötig. 

 Rudi Niembs  

Der

SC Wörthsee
wünscht Ihnen allen

ein frohes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins neue 

Jahr 

2011
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Wichtige Adressen

 Postanschrift: Vereinsheim:

 Sport-Club Wörthsee Dr. Dr. Albrecht Deyhle-Haus

 Postfach 1111 Etterschlager Str. 103

 82237 Wörthsee Tel. 08153/8262

Bankverbindungen: Kreissparkasse München Starnberg, BLZ 702 501 50, Kto-Nr. 430 896 225

  VR-Bank Starnberg-Herrsching-Landsberg eG, BLZ 700 932 00 Kto-Nr, 670 0977

Vorstand:

 

 1. Vorsitzender: Kassier:

 Herbert Gerber Siegfried Ruf

 Grünlandstr. 1 Am Bichlberg 3

 82237 Wörthsee 82237 Wörthsee

 Tel. 08153/8395 Tel. 08143/7625

 vorstand@sc-woerthsee.de kassier@sc-woerthsee.de

 2. Vorsitzende: Schriftführer:

 Brigitte Meyer Dirk Marsen

 Fichtenstr. 5 Seestr. 5

 82237 Wörthsee 82237 Wörthsee

 Tel. 08153/7050 Tel. & Fax. 08153/906619

3. Vorsitzende: Überfachlicher Jugendleiter:

 Eva Schmitt Rudolf Niembs

 Drosselgasse 18 Birkenweg 7a

 82237 Wörthsee 82237 Wörthsee

 Tel. 08153/89503 Tel. 08153/8118
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